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DIE FREUNDLICHE VERBRAUCHERZEITUNG FÜR ERKRATH

KOOPERATION

SEITE 2

■ Mit einer Bücherspende
starten der Bergische Ge-
schichtsverein und das Gym-
nasium Am Neandertal eine
Kooperation.

VERKEHR

SEITE 3

■ Winterrückkehr mit dra-
stischen Folgen: Schnee und
Glatteis sorgten für 60 Ver-
kehrsunfälle. Ein Unfall en-
dete besonders tragisch.

KUNST

SEITE 10

■ Seit Beginn der diesjähri-
gen Fastenzeit ist der
Kreuzweg des Künstlers Jan
Masa dauerhaft in Heilig
Geist zu sehen.

BEILAGEN

■ In einem Teil unserer heu-
tigen Ausgabe finden Sie
Beilagen der Kunden:
Vonnahme · Chic & Mit ·
SB Möbel Boss

19. März 2013 32. Jahrgang

Geänderte
Anzeigenschluss-Termine

Anzeigenannahme:
Klotzstraße 27
40721 Hilden

Telefon: 0 21 03/95 84-0
Telefax: 0 21 03/95 84-44

Private Anzeigenannahme 0180/5671050 (14 ct./min)

Die Ausgabe der WOCHENPOST
in der KW 14/2013

erscheint am Dienstag, den 2. April 2013.

Der Meldeschluss …

… für Beilagen ist Dienstag,
der 26.3.2013, um 17.00 Uhr;

… für Titel-, Rubrik- und private Anzeigen ist Mittwoch,
der 27.3.2013, um 18.00 Uhr.

… für Geschäftsanzeigen ist Donnerstag,
der 28.3.2013, um 11.00 Uhr.
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Überdachungen und Markisen
Terrassen- und Haustürüberdachungen

Gitter – Gittertüren uvm.
www.schiemann-langenfeld.de
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0 21 73 - 7 30 31

20%
*Nur gültig bei Auftragserteilung und 
auf Lager-Ware vom 18.-23.3.2013, 
bei Türen gelten 20 % Rabatt auf die 
jeweils gültigen Werkslistenpreise. 
Ausgenommen sind Dienstleistungen 
und bereits reduzierte Ware.
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Gartenholz: Alle Zäune, Pfosten, Terrassenhölzer aus Douglasie 
und Kiefer KDI, alle Holzschutz-
Lasuren und -Öle

Böden: Alle Laminat- & 
Fertigparkett-Böden
sowie Massivholzdielen

Türen: Alle Innentür-Elemente

Starten Sie mit uns in die Frühjahrs-Saison!

HOLZMARKT

GO E B E L
www.holzgoebel.de

Monheim · Am Wald 1 
Tel. (02173) 3 99 98-0

Rabatt-Knaller-Woche*
18.–23. März 2013
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Hilden · Lise-Meitner-Str. 5
Tel. 0 21 03 / 9 78 37 93

Rene●Lenk
Gartenundlandschaftsbau
Gartenplanung und -gestaltung

www.gartenbau–lenk.de

Sie wollen nicht
alleine verreisen?

Wir führen Gruppenreisen durch.

Ob Städte-, Wander-, Studien, Kurz-
oder Flugreisen.

Bei uns treffen Sie immer nette Leute!
Infos erhalten Sie in Ihrem Reisebüro

Düsseldorfer Str. 13 · 51379 Leverkusen
Telefon: 0 21 71/39 99 90
opladen@tiptoptours.de

Hauptstr. 108 · 40764 Langenfeld
Telefon: 0 21 73/39 95 60

langenfeld@tiptoptours.de

Düsseldorfer Str. 33 · 42697 Solingen
Telefon: 02 12/3 82 44 90
solingen@tiptoptours.de

Rottstraße 30 · 45127 Essen
Tickets: (02 01) 247 93 93 · variete.de

Tickets ab 26 Euro!

7. März bis 28. April

Der verrückt-fröhliche
Wahnsinn geht weiter!

E-Books und 
Onleihe

Alt-Erkrath. Die Onleihe
mit dem eigenen E-Book-
Reader ist bei Bücherei-
kunden stark nachgefragt.
Die nächste Büche-
reiführung am morgigen
Mittwoch, 20. März, 17.30
Uhr widmet sich dieser
Möglichkeit. Anmeldung:
0211 / 2407-4015 

Klassikkonzert
Unterbach. Die katholi-
sche Kirchengemeinde Ma-
riä Himmelfahrt, Witten-
bruchplatz, lädt am Sonn-
tag, 24. März, 18 Uhr zu
einem Bläser- und Orgel-
konzert ein. Gespielt wird
unter anderem Musik von
Monteverdi, Bach, Brahms
und Gigout. Der Eintritt ist
frei; Spenden aber gern ge-
sehen. Im Anschluss an das
Konzert lädt der Förderver-
ein Musica Sacra zu einem
Umtrunk ins Jugendheim
ein.

Sicher in die 
Motorradsaison

Kreis Mettmann. 2012
verunglückten in NRW
3.592 Motorradfahrer. 80
ließen dabei ihr Leben.
Dies stellt zwar zahlen-
mäßig einen Rückgang ge-
genüber 2011 (96) dar,
zeigt aber auch, welche
Folgen ein Verkehrsunfall
aufgrund der fehlenden
Knautschzone für Motor-
radfahrer haben kann.
Die Kreisverkehrswacht
Mettmann hat sich daher
auch dieses Jahr wieder
zum Ziel gesetzt, Biker mit
ganztägigen Motorradsi-
cherheitstrainings in Heili-
genhaus für die Gefahren
zu sensibilisieren und auf
die beginnende Saison vor-
zubereiten. Die Trainings
richten sich gleichermaßen
an Anfänger, Wiederein-
steiger und Vielfahrer. Ne-
ben kleinen, aber notwen-
digen Theorieeinheiten
steht der praktische Um-
gang mit dem Motorrad im
Vordergrund. Stabilisieren,
Bremsen, Ausweichen und
Kurvenfahren werden unter
Anleitung eines erfahrenen
Moderators der Verkehrs-
wacht intensiv geübt. Zu-
dem gibt’s Tipps und
Tricks für eine sichere Mo-
torradsaison. Kosten: 80
Euro inkl. Versicherung.
Einige Berufsgenossen-
schaften (insbesondere die
Verwaltungs-BG) fördern
diese Trainings anteilig
oder sogar komplett.
Am 13. April, 4. Mai, 15.
Juni, 22. Juni und 13. Juli
sind noch Restplätze ver-
fügbar.
Anmeldung: E-Mail: kreis-
verkehrswacht@kreis-
mettmann.de oder Telefon:
02104 / 99/1798.

ERSTE MELDUNGEN

Erkrath (nm). »Wir sind
sehr froh, dass sich so viele
beteiligen. Der Bürgerakti-
onstag wird immer größer«,
freute sich Udo Kampschulte
vom Aktionskreis Tourismus
in Erkrath (AkTiE) bereits
am Samstagmorgen, als sich
die ersten Grüppchen zum
gemeinschaftlichen Engage-
ment für unsere Stadt an
zahlreichen Orten einfanden:
»Der dritte BAT hat schon
viel mehr 'Dive' als die bei-
den zuvor.«
Unter dem Motto »Was es zu
schützen gilt!« appellierte die
Aktion, Werte – gleich wel-
cher Art – hoch zu halten. So
haben beispielsweise die
Ortsverbände der CDU den
Park zwischen Albert-
Schweitzer-Schule Brocker-
berg von Müll und Unrat be-
freit und in Hochdahl
Straßenschilder gereinigt,
SPD und BmU in der Sand-
heide den großen Pflanzkü-
beln neue Farbe verliehen
und die Grünen am Ein-
gangsbereich des Wäldchen
zwischen Schulzentrum Ran-
kestraße und Bürgerhaus
Hochdahl eine Schautafel in-
stalliert, die über die Zerset-
zungsdauer von Müll im
Wald informiert. 
Einen ähnlichen Gedanken,
nur künstlerisch umgesetzt,
hatten auch die Künstler von
Prima Neandertal. Mit Pla-
stikmüll formten sie auf dem
Busparkplatz im Neandertal
die Mahnung »Gebt acht!«
Dachdeckermeister Olaf
Grau sorgte mit seinem Team
dafür, dass die Worte aus luf-
tiger Höhe mit Düssel und
Neandertal im Hintergrund
ein stimmiges Gesamtbild er-
gaben: Mit seiner Hebebühne
zeigte er Besuchern aus 24
Metern Höhe, was es hier zu
schützen gilt – und welchen

Säubern, pflanzen, 
aufmerksam machen!

3. Bürgeraktionstag rief in allen Stadtteilen zu gemeinschaftlichem Engagement auf 

Im Neandertal konnte man sich aus 24 Metern Höhe nicht nur anschauen, was es hier zu
schützen gilt, sondern auch einen Blick auf die Kunstaktionen von Prima Neandertal und
Fluxus-Künstlerin Mary Bauermeister werfen. 

Fotos: Marschall

Ausblick die Aussichtstürme
oder der Hochpfad gebracht
hätten. Dabei nahm sein
Team auf jeder Tour die
Deutschlandfahne mit nach
oben. Die hatte die in Rösrath
lebende Fluxus-Künstlerin
Mary Bauermeister in viel-
fältiger Ausarbeitung mitge-
bracht – und »verkehrt her-
um« aufgehangen. »Ur-
sprünglich war der schwarze
Balken als Symbol für die Er-
de unten, das Gelb oder Gold
als Himmel oben«, erklärte
sie die Historie dahinter. Mit
ihrer Kunstaktion, mit der sie
unter anderem auch schon in
Potsdam war, will sie sich
dafür einsetzen, dass die Tri-
colore wieder wie ursprüng-
lich gedacht aufgehangen
wird: »Das Schwarz oben la-
stet doch wie eine schwere

Schuld auf uns.« Eine gigan-
tische Schere in gold-rot-
schwarz soll dabei endlich al-
te Zöpfe abschneiden und
den Weg frei machen für eine
sonnig-goldige Zukunft.
»Die Idee hinter dem Bürge-
raktionstag ist es auch, die
drei Stadtteile zusammenzu-
bringen«, erklären die Orga-
nisatore Udo Kampschulte
und Bernd Herrmann. Aus
diesem Grund hat sich die
Neanderartgroup in diesem
Jahr den Sandheider Markt
für eine Kunstaktion mit Kin-
dern ausgewählt. »Wir sind
extra in die Sandheide gegan-
gen, damit sich auch hier et-
was tut«, so der Gründer der
Gruppe Ralf Buchholz: »Ei-
ner muss hier mal den An-
fang machen.«
Auch Schulen, Kindergärten,

Vereine und Einzelpersonen
haben am Samstag nicht nur
vor der eigenen Tür klar
Schiff gemacht. Für jeden
Beutel voll Müll gab's am
Bavierplatz von der Land-
metzgerei Hanten ein Würst-
chen vom Grill. Gottfried
Bander hat in Trills Graffiti
beseitigt, der Eisenbahn- und
Heimatverein den P&R-Platz
in Hochdahl gesäubert und in
Unterfeldhaus hat die Firma
Oiltech Lubes Services ge-
meinsam mit den Kindern der
Kindertagesstätte Millrather
Weg und der IG Erkrath sym-
bolisch den ersten von 20
Park- und Straßenbäumen
gepflanzt. Ursprüngliche hat-
te das seit 2011 in Unterfeld-
haus ansässige Unternehmen
über das Forstamt Freif-
lächen zur Aufforstung ge-
sucht. Die sind jedoch in Er-
krath rar gesät. Über die IG
Erkrath kam dann die Idee,
fehlende Bäume an Straßen
und in Parks zu ersetzen.
10.000 Euro lässt sich Oil-
tech die Bäume in Erkrath
kosten. Das Einpflanzen
übernimmt die Stadt. 
»Auch wir wollen unseren
Beitrag leisten und am Stan-
dort etwas für die Bürger
tun«, nennt Oiltech-Ge-
schäftsführer Klaus-Jürgen
Huber den Grund für das En-
gagement. Zusätzlich spen-
det das Unternehmen den am
Samstag erzielten Erlös aus
dem Verkauf von Würstchen
und Getränken an den För-
derverein der Kita Millrather
Weg.
Nach so viel gemeinschaftli-
chem Engagement haben Or-
ganisatoren und Aktive den
Bürgeraktionstag am Abend
bei Leckereien von Hantens
Grill unter der Markthalle
ausklingen lassen.

Ähnlich einer Brücke zwi-
schen West und Ost, liegt die
Ukraine geografisch gesehen
in der Mitte Europas. Erleben
Sie während dieser Reise die
verschiedensten Land-
schaftsformen: die Karpaten
im Westen, das Schwarze
Meer im Süden und um die
Halbinsel Krim, dichte Wäl-
der im Norden, Flussland-
schaften entlang des Dnjepr
sowie Steppe im Landesinne-
ren. Sie lernen zwei Ge-
gensätze wie Einsamkeit und
das pulsierende Leben
während dieser Rundreise
kennen. Kommen Sie mit
MESO und cleverweg.de auf
diese Rundreise und lernen
Sie dieses wunderschöne
Land kennen. Lerne Sie ne-

Von den Karpaten bis zum Schwarzen Meer
Rundreise vom 12. bis 26. August 2013 mit MESO und cleverweg.de

ben der niederschlesischen
Hauptstadt Breslau auch Kra-
kau, die Stadt der polnischen
Könige, kennen. In Lemberg
warten auf Sie eine wunder-
schön erhaltene Altstadt so-
wie der Dom, dessen Form
ein Geflecht aus Gotik und
Barock darstellt. In Kiew be-

sichtigen Sie das Höhlenklo-
ster, sehen die Überreste der
Desyatinnaya-Kirche, in de-
ren Nähe sich die St. And-
reas-Kirche befindet. Über
die Hafenstadt  Zaporoshje
geht es entlang des Dnjepr
nach Jalta. Hier erwartet Sie
der Liwadija-Palast, ein Re-

Budapest, die Hauptstadt Ungarns, gehört zu den schönsten
Städten der Welt. Die Donau teilt Budapest in zwei Teile.

naissance-Bau und ehemali-
ge Sommerresidenz des Za-
ren Nikolai des II. Des Wei-
teren sehen Sie den Palast
von Massandra und den Bo-
tanischen Garten von Nikita,
der eine umfangreiche
Sammlung von Pflanzen aus
der ganzen Welt enthält. In
Odessa angekommen erwar-
tet Sie der Primorsky-Boule-
vard, einen halbrunden Platz,
im Mittelpunkt das Denkmal
für Emmanuel Richelieu so-
wie die Potemkin  Treppe
oder auch die Oper. Über
Chisinau in Moldawien führt
die Reise weiter nach Rumä-
nien, wo unter anderem Tar-
gu Neamt mit dem bekannten
kloster auf dem Programm
steht. Über die Ostkarparten

erreichen Sie die Westkarpa-
ten und kommen in Budapest
an. Budapest erstreckt sich
auf beiden Seiten der Donau.
Ein Drittel der Gesamtfläche
besteht aus Hügelland (Bu-
da), die anderen zwei Drittel
sind Flachland (Pest). Nach
15 wundervollen Tagen geht
es von hier wieder zurück in
Richtung Heimat. Diese 15-
tägige Rundreise können Sie
buchen ab 2.229 Euro im
Doppelzimmer (Einzelzim-
merzuschlag: 500 Euro).

Weitere Infos zu diesem Reise-
tipp erhalten Sie in unserem
Partner-Reisebüro clever-
weg.de, Langenfeld, Hauptstr.
108, Telefon 02173/399560,
langenfeld@cleverweg.de.

An der Max-Planck-Straße
wurde der erste von 20
Bäumen gepflanzt, die die
Firma Oiltech im Rahmen
der Pro Klima-Initiative
der Stadt spendet.

Höchstpreise für Metall + Schrott · Containerdienst

Gebrauchte Autoersatzteile mit Garantie zu Dauerniedrigpreisen

Overfeldweg 61 · Leverkusen-Bürrig

Wir kaufen Ihr altes Auto, inkl. Abmeldung
bei Abholung 100,– €, bei Anlieferung 150,– €

Robert-Blumstr. 72-78 · Leverkusen

Zentrale Tel. 0 21 71 - 58 220




